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Memorandum
für Gesundheit und Wohlergehen  

innerhalb planetarer Grenzen



Berlin im Oktober 2024 

Sehr geehrte Frau Bundesministerin Lemke, 
sehr geehrter Herr Bundesminister Lauterbach,

die drängenden planetaren Krisen unserer Zeit haben bereits 
heute massive Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit, 
das Gesundheitssystem, unsere Umwelt sowie auf zahlreiche 
weitere politische und gesellschaftliche Bereiche. Die zunehmen-
de Überschreitung planetarer Grenzen gefährdet schon jetzt die 
Gesundheit und Lebensqualität vieler, insbesondere benachtei-
ligter und vulnerabler Menschen weltweit und stellt zunehmend 
die langfristige Bewohnbarkeit unseres Planeten infrage. Eine 
tiefgreifende, sozial gerechte Transformation der sozialen, politi-
schen und wirtschaftlichen Systeme ist daher unverzichtbar, um 
die natürlichen Lebensgrundlagen zu bewahren, von denen die 
Gesundheit und das Überleben der Menschen abhängen.
Das vorliegende Memorandum ist das Ergebnis eines ko-kreativen 
Prozesses im Rahmen des Planetary Health Forums ’23, das Sie 
beide gemeinsam als Schirmherr:innen unterstützt haben. Es 
dient als gemeinsames Visionspapier für Gesundheit innerhalb 
planetarer Grenzen und bietet eine Orientierungshilfe für trans-
formatives Handeln auf dem Weg dorthin. Über 200 Entschei-
dungsträger:innen, Wissenschaftler:innen und Akteur:innen aus 
dem Umwelt und Gesundheitsbereich haben das Memorandum 
bereits unterzeichnet. Damit haben sie ein deutliches Signal für 
ihre Verantwortungsübernahme und die Bereitschaft zur aktiven 
Mitgestaltung der notwendigen Transformation gesetzt, welches 
sich auch in den zahlreichen Initiativen und Projekten zur Stär-
kung von Nachhaltigkeit im Gesundheitswesens widerspiegelt.

Wir freuen uns sehr, Ihnen heute das Memorandum im Namen 
aller beteiligten Organisationen, Einrichtungen und Einzel-
personen zu überreichen. Damit verbunden laden wir Sie 
ein, das Memorandum bei der Entwicklung neuer bzw. der 
Weiterentwicklung existierender Strukturen und Prozesse zu 
nutzen und bei künftigen politischen Entscheidungsprozessen 
zu berücksichtigen. Ihre Ministerien spielen für die sozial-öko-



logische Transformation eine zentrale Rolle und sind bereits 
wichtige Schritte gegangen. Mit dem Memorandum möchten 
wir Ihnen ein Werkzeug an die Hand geben, auf das wir uns mit 
zahlreichen engagierten Gesundheits- und Umweltakteur:innen 
geeinigt haben und welches das Potenzial hat, Sie – und damit 
uns alle – auf Ihrem weiteren Weg in eine gesunde Zukunft inner-
halb planetarer Grenzen zu stärken. Wir freuen uns sehr auf die 
Fortsetzung und Vertiefung unserer Zusammenarbeit, damit der 
rechtliche Handlungsrahmen in Zukunft die sozial-ökologische 
Transformation zügig und zielgerichtet ermöglicht.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. med. Martin Herrmann  
Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit 
e.V. (KLUG), Vorstandsvorsitzender

Dorothea Baltruks     
Centre for Planetary Health Policy,  
Leitung Wissenschaft und Politik
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… engagieren uns für die Vision „Gesundheit und Wohlergehen 
innerhalb planetarer Grenzen“ für alle – heute und in Zukunft. Die 
Natur kann ohne uns – wir aber nicht ohne sie. Menschen sind ein 
integraler Teil der Biosphäre. Damit hängen die Gesundheit und 
das Wohlergehen aller und zukünftiger Generationen untrennbar 
mit dem Zustand der Biosphäre sowie deren Wechselwirkungen 
mit den anderen planetaren Grenzen zusammen.
… verstehen, dass planetare Grenzen eingehalten und gerechte 
Lebensbedingungen für alle Menschen und Lebewesen heute 
und in Zukunft gestaltet werden müssen. Beides hängt wechsel-
seitig voneinander ab. Ein sicherer und gerechter Handlungs-
spielraum auf einem umfassenden sozialen Fundament innerhalb 
der planetaren Grenzen fungiert als Kompass für unsere Hand-
lungen.
… erkennen an, dass Strategien mit Mehrgewinnen (co-benefits) 
für Biosphäre und Gesundheit in allen Bereichen menschlichen 
Handels das größte Potenzial haben, die dringliche sozial-öko-
logische Transformation hin zu„Gesundheit und Wohlergehen 
innerhalb planetarer Grenzen“ zu ermöglichen. Gleichzeitig 
müssen wir Praktiken schleunigst und konsequent reduzieren, 
umsteuern und beenden, die für die Natur, die Gesellschaft und 
die Gesundheit schädlich sind. Veränderungen von Lebensbedin-
gungen und Verhalten gehen dabei Hand in Hand.
… priorisieren Partizipation und setzen uns mittels demokrati-
scher und gerechter Mittel gegen gesellschaftliche Spaltung ein.
… verstehen uns selbst als Agent:innen der sozial-ökologischen 
Transformation.
… identifizieren folgende wichtige Ansatzpunkte für eine sozial-
ökologische Transformation*: 

Wir, die Unterzeichnenden  
dieses Memorandums,

*   Die folgende Sammlung ist weder abschließend noch erhebt sie Anspruch 
auf Vollständigkeit. Die gelistete Darstellung der Ansatzpunkte bildet 
zudem weder Hierarchie noch Priorisierung ab.
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Wertebezogene Ansatzpunkte der Transformation
• Weiterentwicklung des gesellschaftlichen Verständnisses  

von Begriffen wie z.B. Freiheit, Konsum, Eigentum, Mitwelt 
statt Umwelt, Prävention, …

• Identifizierung von Macht- und Diskriminierungsstrukturen  
und das Aufbrechen derselben

• Neuordnung sozialer Teilhabe und unterliegender  
Solidaritätssysteme

Aufbau einer funktionierenden Daseinsfürsorge
• Anerkennung und Einbezug anderer Wissenssysteme, z.B.  

indigenes Wissen
• Stärkerer Einbezug kommerzieller Determinanten von  

planetarer Gesundheit
 
Verhaltens- und verhältnisbezogene Ansatzpunkte  
der Transformation
• Schaffung von gesetzlichen Rahmenbedingungen für Gesund-

heit und Wohlergehen innerhalb planetarer Grenzen, z.B.  
durch die

• Verankerung des Kriteriums der (ökologischen) Nachhal-
tigkeit in Rechtsrahmen z.B. in den Sozialgesetzbüchern

• Beendigung von Subventionen in gesundheitsschädigen-
de Industrien

• Schaffung von Transparenz und Nachvollziehbarkeit von  
(politischem) Handeln

• Operationalisierung von konkreten Zielen und Maßnahmen  
zur Erreichung der Vision

• Einpreisen sozialer, ökologischer und gesundheitlicher  
Externalitäten

• Förderung von Chancengerechtigkeit, z.B. durch finanzielle und 
strukturelle Umverteilung

• Verbesserung der Vernetzung sowie Aufbau neuer interdiszi-
plinärer und trans-sektoraler Partnerschaften und Allianzen

• Schaffen von Räumen (physisch, zeitlich, emotional), in denen 
sich Menschen begegnen und als Agent:innen der sozial- 
ökologischen Transformation befähigt werden
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• Curriculare Verankerung von transformativer Bildung
• Identifikation und Weitergabe von Beispielen guter Praxis
• Ausgeglichene und verantwortungsbewusste Medienbericht-

erstattung 

… reflektieren regelmäßig die Wirksamkeit unseres Handelns 
hinsichtlich der Vision und entwickeln konkrete mittel- und lang-
fristige Ziele, Umsetzungspläne, Zuständigkeiten und Rechen-
schaftsmechanismen.
… laden weitere Akteur:innen ein, sich zu beteiligen und mit uns 
auf die gemeinsame Vision planetarer Gesundheit hinzuarbeiten.

Während des 2-tägigen hybriden Planetary Health Forums wurden gemein-
sam mit den rund 1000 registrierten Teilnehmende neue Ideen, Narrative und 
Transformationspfade für Gesundheit innerhalb planetarer Grenzen entwi-
ckelt und diskutiert.

Foto: Ben Mangelsdorf
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Maike Voss | Centre for Planetary Health Policy (CPHP)
Lena Marie Tischler | Centre for Planetary Health Policy (CPHP)
Petra Pasztory | selbständig
Max Bürck-Gemassmer | Deutsche Allianz Klimawandel und  

Gesundheit e.V. (KLUG)
Dr. Martin Herrmann | Deutsche Allianz Klimawandel und  

Gesundheit e.V. (KLUG)
Elias Bamidis | Kieferorthopädie
Liane Hein | Health for Future
Christina Dr. Hecker | Arbeitsgemeinschaft Nachhaltigkeit in  

der Dermatologie (AGN) e.V.
Dr. Dieter Lehmkuhl | Deutsche Allianz Klimawandel und  

Gesundheit e.V. (KLUG)
Katja Kühn | Ärztin, Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. 

(KLUG), Klimagerechtigkeitsaktivistin Health for Future
Jaqueline Hildebrandt | Zentrum für Entwicklungsforschung,  

Universität Bonn
Lea Dohm | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG), 

Psychologists for Future
Gustav Dobos | Uniklinik Essen, Zentrum für Naturheilkunde und Planetare 

Gesundheit
Matthias Kurandt | Kompetenzzentrum für klimaresiliente Medizin und 

Gesundheitseinrichtungen (KliMeG)
Nathalie Nidens | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG)
Marten Schrievers | Allgemeinarzt
Hannah Otto | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG) / 

Health for Future Potsdam Institut für Klimafolgenforschung (PIK)
Ellis Huber | Berufsverband der Präventologen e.V.
Lea Elsholz | Health for Future Aachen; Ärztin
Matthias Albrecht | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. 

(KLUG)
Sinje Gehr | Gesundheitscampus Göttingen
Christian Reichel | Museum für Naturkunde Berlin
Charlotte Flock | Universitätsklinikum Heidelberg, Lehre & Forschung
Dr. Eva Grabosch 
Ines Walter | Psychologists for Future, Diplom-Psychologin
Dr. Max Georg Hügel | Universität Greifswald, Rechts- und 

Staatswissenschaftliche Fakultät
Brigitte Müller | Pronova BKK
Antje Risius | Hochschule Fulda / Uni Göttingen
Dr. Tilo Meißner 
Christoph Strupat | German Institute of Development and Sustainability
Dr. Stefanie Bühn | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG)
Sarah Markgraf | Centre for Planetary Health Policy (CPHP)
Dr. Lotte Habermann-Horstmeier | Villingen Institute of Public Health
Dirk Landsberg 
Laura Jung | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG)

Liste der Unterzeichner:innen



8

Dr. Karin Elisabeth Lason | freelance science journalist
Matthias Köster | www.passung-wirwerk.ch
Selina Sinning 
Beate Thiele-Sültz | Pronova BKK
Anne Hübner | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG)
Jürgen Arnold | Innovations- und Technologieberatung
Andrea Nakoinz | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG)
Reinhard Kindt 
Marischa Fast | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG)
Klaus Geiselhart | Institut für Geographie, Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg
Susanne Balzer | Hausarztpraxis Metz und Balzer
Sabine Pfeiffer | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V.  

(KLUG), IPPNW
Monika Kloidt
Nicole Krojer | ZUKE Green
Dr. med. Christiane Boecker 
Thomas Götz
Stephanie Snyder-Ramos | Krankenhaus Salem, Evangelische Stadtmission
Dr. med. Christoph Dembowski 
Martina Metz | Gesundheitsamt Region Kassel
Sonja Block | Health For Future Regensburg
Theresa Krüger | Ärztin
Dr. med. Hans-O. Bürger | Hausarzt
Ursula Würtz
Melanie Gerhards | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. 

(KLUG), Health for Future Leipzig
Dr. med. Arnold Gottfried | Kinderarzt im Ruhestand
Tobias Gregor | DiePraxisAmSee
Lena Kuttler | Health for Future Furtwangen
Markus Enderle 
Susanne Dr. Jaacks | Health for Future 
Ernst-Ludwig Iskenius | IPPNW Mecklenburg-Vorpommern
Dr. med. Milena Bornkamm 
Carmen Jochem | Universität Regensburg
Karin Dr. Ritter-Pichl | IPPNW
Barbara Hoevener | IPPNW
Jonas Lan Dang Ngoc 
Jakob Weilbach | Universität Würzburg
Kai Sporkmann 
Berit Mohr | GFA Consulting Group GmbH
Anke Kurz | Pronova BKK
Beate Müller | Professorin für Allgemeinmedizin
Anette Christ | Gesunde Städte-Netzwerk
Sonja Trautmann | Pronova BKK
Dr. med. Eva-Maria Schwienhorst-Stich | Universitätsklinikum Würzburg
Dagmar Seel | Pronova BKK
Annkathrin von der Haar | Centre for Planetary Health Policy (CPHP)
Barbara Riemenschneider | pronova BKK
Stefanie Beinert | GFA Consulting Group GmbH
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Katharina Schilcher | Deutsche Allianz Klimawandel und  
Gesundheit e.V. (KLUG)

Dr. Anika Grübel
Jörg Zimmermann | Pronova BKK
Justus Linnepe | Universitätsmedizin Mainz
Lukas Sattlegger | ISOE - Institut für sozial-ökologische Forschung
Annika Enzmann-Trizna | Klüh Catering GmbH
Christine Brunner | Sodexo Group
Regina Dr. Schumann | Pharmacists4Future
Robert Richter | Hochschule Furtwangen
Esther Luhmann | Pharmacists for Future
Sonja Knobbe | [tra:ce] International Center for Sustainable and Just 

Transformation, Universität Witten / Herdecke
Katharina Scherber | BARMER Institut für Gesundheitssystemforschung 

(bifg)
Cornelia Apel | Health for Future / Wir pflegen Berlin
Nora Spirkl 
Inga Schewe | Ergotherapiepraxis Bohmann, Berlin
Professor Johannes Vogel, Ph.D. | Generaldirektor, Museum für  

Naturkunde Berlin
Dr. Christof Wettach | AG Pädiatrie Deutsche Allianz Klimawandel und 

Gesundheit e.V. (KLUG) 
Werner Beermann | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. 

(KLUG)
Dr. med. Joachim Meifort
Lotta Kölmel | Frauenärztin
Raimund Geene | BIGSo
Benita Herrmann | Deutsches Krankenhausinstitut GmbH
Florian Fischer
Susanne Saha | Arbeitsgemeinschaft Nachhaltigkeit in der Dermatologie 

(AGN) e.V.
Stephan Feller | Tumorforscher, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Petra Prof. Dr. Thürmann | Universität Witten / Herdecke
Sarah Windolph-Lübben | Techniker Krankenkasse
Emily Angst | Physiotherapeutin
Gudrun GÜNTHER | Kinderklinik
Dirk Holzinger | Universitätsklinikum Essen
Nina Wood | Bildungszentrum Handwerkskammer Frankfurt  

(Oder)
Nele Linka Reuter | Studentin Public Health
Anne Charlotte Bunge | Stockholm Resilience Centre, Stockholm Universität
J.-Mojan Kaufmann | Arzt für Psychotherapeutische Medizin
Dieter Bauer 
Gerlinde Angst | Gesundheits- und Krankenpflegerin
Christoph Heintze | Institut für Allgemeinmedizin
Anke Brockhaus-Dumke 
Christian Schulz | Deutsche Allianz Klimawandel und  

Gesundheit e.V. (KLUG)
Uta Annweiler | Health for Future Göttingen
Kurt Gramlich | Klimabeirat Stadt Gütersloh
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Paula Hepp | Health for Future München
Katja Filser | Mitarbeiterin im Öffentlichen Gesundheitsdienst
Markus Knop Pronova | BKK
Jennifer Linkmeyer | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG)
Cliff Sartorius | Pronova BKK
Nicole Wacker | AOK Baden-Württemberg
Wolfgang Straff | Umweltbundesamt (German Environment Agency)
Eric Hoffmeister
Gerd Herold Dr. med. | Buch-Verlag Innere Medizin
Sonja Zikeli | Pharmacists for Future
Annette Kornbrust | Kinderheilkunde Kastanienhof
Cordelia Witzel | Niedergelassene Kinderärztin
Eva-Maria McCormack | Talking Hope gUG
Marcus Dornburg | mkk – meine krankenkasse
Katherina Heinrichs | Charité - Universitätsmedizin Berlin
Fabian Hagedorn | Universität Graz
Ursina Schmalz 
Sonja-Marie Micudaj | Health for Future Münster
Jonas Gerke | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG)
Sonja Roßmann | UMIT TIROL
Anja Ostermann | Vorsitzende von BildungsCent e.V.
Kristin Hünninghaus | Uniklinik Essen
Sabine Baunach | International Health Consultant
Moira Trüb | ZHAW
Anja Ostermann | Geschäftsführerin THE CIVICS Innovation Hub gGmbH
Dr. Ivonne Panchyrz | AG Klimawandel und Gesundheit des Deutschen 

Netzwerkes für Versorgungsforschung (DNVF)
Natalie Rybkina
Prof. Dr. Peter Markus Deckert | Medizinische Hochschule Brandenburg –

Theodor Fontane
Julia Kretschmer | Gesundheitsamt Region Kassel
Katharina van Baal 
Prof. Dr. Dr. Martin Härter | Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Katharina Thiede | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG)
Julian Veelken | Sprecher FrAktion Gesundheit in der Ärztekammer Berlin
Anne Wagenführ-Leroyer 
KlimaDocs e.V. KlimaDocs e.V. | KlimaDocs e.V.
Hannah Lathan | Universität Vechta
Anouschka Mackrodt | pharmacistsforfuture
Dr. Christian Wittlich | University of Bremen I Head of Geography Didactics
Daniela Schrudde | Tierärztin, Krankenschwester
Jörg Schmid | Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG)
Anna von Lilienfeld-Toal 
Leonie Nabben
Larissa Federmann | Fachreferentin für Gesundheitsförderung
Timo Falkenberg | Universität Bonn
Patrick Neumann | Pharmacists for Future
Prof. Dr. Jan P Ehlers | Universität Witten / Herdecke
Marie Stelter | Universität Witten / Herdecke
Vivian Lüdorf | Universität Witten / Herdecke
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Fabian Baum | AG Klimawandel und Gesundheit des Deutschen  
Netzwerkes für Versorgungsforschung (DNVF)

Maria Faltermaier-Temizel | Health for Future / Deutsche Allianz  
Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG)

Christina Friebe | Pronova BKK
Remigius Ratzki 
Christin Maria Duffert 
Mina Keßler | BildungsCent e.V. I KlimaGesundheit - Aktiv für Kitas
Charlotte Hitzfelder | Konzeptwerk Neue Ökonomie
Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. 
Kristina Saal | urban&saal Medizin - Wissenschaft - Politik
Wiebe Külper-Schiek 
Franziska Strube | Berufsverband Gesundheitsförderung e.V.
Victoria Fischer 
Dr. Marie Schaudig | Health for Future 
Dorothea Baltruks | Centre for Planetary Health Policy (CPHP)
Stefan Hans 
Ludwig (Lutz) Dr. med. Brügmann | Deutsche Allianz Klimawandel und 

Gesundheit e.V. (KLUG)
Kirsten Weis 
Johanna Kranz 
Hedwig Daute | IPPNW, Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. 

(KLUG), Bündnis90 / Grüne, Peopleforfuture Papenburg / Westoverledingen
Paulina Kaluza 
Karen Blumenbach | Hausarztpraxis Artlenburg
Pierre E. Frevert | Health for Future Frankfurt
Dr. med. Cornelia Buldmann
Anja Schwarz | Fachärztin Allgemeinmedizin
Prof. Dr. Magdalene Silberberger | [tra:ce] International Center for  

Sustainable and Just Transformation, Universität Witten / Herdecke
Christiane Pause 
Dr. Stefan Hannen | Zahnarzt
Anja von Hörsten | Betriebsärztin
Diane Borchers 
Uwe Thürmer | Arzt
Isabell Franz | Landesvereinigung für Gesundheitsförderung  

Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Nina Beindorff | AOK Niedersachsen
Johanna Hillmer | AOK Niedersachsen
Stefan Edinger | AOK Rheinland-Pfalz / Saarland
Sabine Krieg | Health For Future Karlsruhe / Enzkreis
Sabine Erven | Landesvereinigung für Gesundheit und  

Akademie für Sozialmedizin Nds. HB e.V.
BAGSO - Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen e.V. 
Marianne Riedel 
Jasmin Podufall 
Pia Falkenberg | Psychologische Psychotherapeutin
Maren Bongartz | Ärztin
Joachim H. Spangenberg | BUND Bundesvorstand, Vors.  

des Wissenschaftlichen Beirats
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Hans-Joachim Grommelt | BUND, Mitglied des wissenschaftlichen Beirates
Erik Petersen | BAK Gesundheit im BUND
Oskar Masztalerz | Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung (PIK)
Bernd Dr. med. Lehne | Arzt
BUND Bundesverband | Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
Dr. Thomas Pfeiffer | Hausarztpraxis, AG Klimwandel und Gesundheit im  

Dt. Hausärztinnen- und Hausärzteverband, Deutsche Allianz Klimawandel 
und Gesundheit e.V. (KLUG), Dresden

Maria Hummes | Deutsche Allianz Klimawandel und  
Gesundheit e.V. (KLUG)

Burkhard Strauß | Hausarztpraxis Dr. Strauß
Anna Wolf | Centre for Planetary Health Policy (CPHP)
Maike Bildhauer | Centre for Planetary Health Policy (CPHP)
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Planetary Health Forum ’23 
Das Planetary Health Forum ist eine gemeinsame Initiative des Centre for 
Planetary Health Policy (CPHP) und KLUG – Deutsche Allianz Klimawandel 
und Gesundheit e.V. 

www.planetaryhealthforum.de 

Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V.
Die Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V. (KLUG) hat sich im 
Oktober 2017 als Netzwerk von Einzelpersonen, Organisationen und Ver-
bänden aus dem gesamten Gesundheitsbereich gegründet. Ihr Ziel ist es, die 
Zusammenhänge zwischen Klimakrise und Gesundheit deutlich zu machen. 
Aus- und Fortbildung, Netzwerkbildung sowie politisches Agenda Setting 
sind die Kernbereiche ihrer Arbeit. 

www.klimawandel-gesundheit.de 

Centre for Planetary Health Policy
Das Centre for Planetary Health Policy (CPHP) ist als außeruniversitäre 
Denkfabrik ein Ort der wissenschaftlichen Politikberatung am Nexus globale 
Umweltveränderungen und Gesundheit. Die Arbeit des CPHP fokussiert 
sich darauf, gesellschaftspolitische Debatten anzustoßen und zu begleiten 
sowie mit politischen Entscheidungsträger:innen, Wissenschaftler:innen 
und Gesundheitsakteur:innen Handlungsoptionen für Gesundheit innerhalb 
planetarer Grenzen zu entwickeln. 

www.cphp-berlin.de




